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Praxisbericht 2000/2001

· Verschiedene Begegnungsanlässe mit niederländischen Kindern

· Interkulturelle Verständigung

	1.
	Zusammenfassende Charakterisierung:
	· Die meisten Kinder besuchen vor der Aufnahme in die Grundschule ei​nen Kin​dergarten im benachbarten Dinxperlo (Niederlande). So wachsen sie zweisprachig auf. 

	2.
	Was gab den Anstoß zu unserem Vorhaben?
	· Daraus entstand der Wunsch einer aktiven Begegnung mit niederländischen Klassen. Dies ließ sich am einfachsten mit unserer Partnerschule in Dinxperlo/de Heurne verwirklichen.

· Ein Problem war, geeignete Möglichkeiten der Begegnung zu finden und auch thematisch den Grundschülern dabei gerecht zu werden.

	3.
	Was wollten wir erreichen?
	· Unser Hauptziel ist eine Hinführung, zu einem besseren Verständnis deutscher und niederländischer Schüler untereinander und über sie auch mit deren Eltern.

· Dabei sollten Vorurteilen abgebaut und Spaß und Freude am gemeinsamen Tun entwickelt werden.

· Es erfolgt ein Ver​binden der echten Begegnung mit der Begegnungsspra​che NL und dabei wird auch der motivierenden Charakter zum Erlernen der Begegnungssprache genutzt.

· Die Begegnungen sollen Projektcharakter haben, wobei die Möglichkeit von weiteren persönlichen Begegnungen nicht auszuschließen und wünschenswert sind. Gelun​genen Projekten werden persönliche Begegnungen fol​gen, so hoffen wir.


	4.
	Bisherige Entwicklung
	1. Projekt Spiele

	
	
	2. Projekt Wasserbeobachtung

3. Dorfralley Dinxperlo / Suderwick

	
	
	· Das vorgesehen Projekt "Wasserbeobachtung" konnte aus organisatorischen Gründen (Terminschwierig-keiten) nicht durchgeführt werden. Es soll im kommenden Schuljahr mit der 3. Jahrgängen in Angriff genommen werden.

	5.
	Perspektiven
	· Die 3 Projekte haben ihren festen Platz im Schulprogramm gefunden. Die Kinder, vor allem im    2. Schuljahr, sind sehr offen und bereit alles mitzumachen, was der Vormittag bietet. 

·  Angedacht sind Begegnungen im Verkehr (gemein-same Übungen zur Radfahrprüfung) oder  ein sportliches Miteinander. 
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